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Die Lehrfreiheit der Aniverſttäten
Von Professor Max Weber Heidelberg

I

Die Diskuſſionen auf dem zweiten deutſchen Hochſchul
lehrertag in Jena über die Lehrfreiheit ſind nicht
geeignet geweſen dieſes ſchwierige und doch grundlegende

Problem wirklich zu klären Wie ſo manches was über
dieſen Gegenſtand im Lauf der letzten Jahre geſagt worden
iſt ſtanden die verſammelten Hochſchullehrer viel zu aus
ſchließlich unter dem Druck von Berufsintereſſen der
jenigen welche zufällig bereits Hochſchullehrer ſind Nur
ſo iſt es zu erklären daß allen Ernſtes von der Möglichkeit
ausgegangen wurde man könne die Diskuſſion der Frage
Ob die Betätigung einer beſtimmten z V einer politiſch
oder religiös radibalen Ueberzeugung des Hochſchullehrers
deſſen Be laſſung auf dem Katheder ausſchließe was
natürlich verneint wurde von der Beantwortung der
anderen Frage Ob die Betätigung der gleichen Ueber
zeugung von der Zu laſſung zum Katheder ausſchließen
könne tren nen Nimmt man dieſe Anſicht zuſammen
mit einer gleichfalls weitverbreiteten anderen der Hoch
ſchullehrer habe zwar einerſeits da er ja Beamter ſei
in ſeinem öffentlichen Auftreten als Staatsbürger bei
Wahlen bei Aeußerungen in der Preſſe uſw Rückſichten
zu nehmen auf der anderen Seite könne er aber als ſein
Recht beanſpruchen daß ſeine Aeußerungen vom Katheder
herab jed er Weiterverbreitung in der Oeffentlichkeit ent
zogen bleiben Profeſſor Schmoller hat bekanntlich mit
Erfolg Strafantrag gegen einen Studenten geſtellt der
Kollegäußerungen von ihm weiter verbreitete ſo käme
man zu folgendem ſeltſamen Begriff der Lehrfreiheit
1 Der Hochſchullehrer darf und ſoll bei ſeiner Zulaſ
ſung zum Katheder nicht nur auf ſeine wiſſenſchaftliche
Qualifikation ſondern auch auf ſeine Obödienz gegenüber
den jeweiligen politiſchen Machthabern und den kirchlichen
Gebräuchen geprüft werden 2 Ein öffentliche r Pro
teſt gegen das jeweilige politiſche Syſtem kann den im Beſitz
des Katheders befindlichen Hochſchullehrer ſeine Stelle
koſten dagegen in ſeinem Hörſaal der Oeffentlichkeit
und alſo der Kritik entzogen darf der einmal zum
Lehrer Zugelaſſene ſich äußern wie es ihm beliebt

unabhängig von allen Autoritäten

Man ſieht dieſer Begriff von Lehrfreiheit wäre ein
JTdeal von geſättigten Exiſtenzen von beati possidentes
denen weder die Freiheit der Wiſſenſchaft als ſolche noch
die Rechte und Pflichten der akademiſchen Lehrer als
Staatsbürger etwas gelten die vielmehr nur in der Aus
übung der Lebensſtellung in der ſie ſich einmal befinden
ungeniert ſein wollen Und zugleich könnte dieſe Freiheit
natürlich als Feigenblatt für die möglichſte Aufrechterhal
tung einer beſtimmten politiſchen Färbung des Hoch
ſhulunterrichts in allen den Fächern in denen eine ſolche
möglich iſt dienen Wie ſehr ſie dabei den Charakter des
HabilitationsReflektanten gefährdet braucht hier wohl
nur angedeutet zu werden

Dem gegenüber iſt doch wohl zu ſagen Daran daß
einer ſolchen vor Zulaſſung zum Lehramt ſorgſam in Bezug
auf ihre politiſche und äußerlich kirchliche Unbedenklich
keit durchgeſiebten Profeſſorenſchaft das Recht auf den Be
ſiz ihrer Katheder garantiert werde hat die Geſamtheit
keinerlei wie immer geartetes Jntereſſe Eine Frei
heit der Wiſſenſchaft und ihrer Lehre an der Univerſität

eht jedenfalls da nicht wo die Zulaſſung zur Lehr
ehe an den Beſitz oder das Erheucheln einer beſtimm

t Alitiſch oder kirchlich hoffähigen Anſchauungsweiſe ge
r wird Wenn von einer ſolchen Freiheit die Rede
3 ſoll ſo iſt vielmehr erſt es Erfordernis gerade daß
e n zum Katheder und Belaſſung auf dem Kathe
den n dieſer Hinſicht zum mindeſten gleich behandelt wer
rege Eine Sandlung welche nach den beſtehenden Ge
der c jemanden der Hochſchullehrer iſt ſeine gerichtliche
dingt isziplinariſchey Entfernung vom Lehramt be
n kann zweifellos auch ſeine Nichtzulaſſung rechtferti

verſtän aber das eine nicht der Fall iſt darf ſelbſt
Kwand ich auch das andere nicht der Fall ſein Es kann

nd recht wohl die Anſicht vertreten daß eine ſtrafbare
ſation z B politiſchen Charakters die eine Disquali

Ja für das Amt eines Profeſſors bedinge dennoch
teiht zur Privatdozentur die ja kein Amt

nicht hindern /ärfe Aber der in Jena mehrfach

vertretene gerade umgekehrte Grundſatz Daß jemand wegen

eines Verhaltens das einen Profeſſor n icht für ſein Amt
disqualifiziert dennoch für die Habilitation als Privat
dozent disqualifiziert erſcheinen könne iſt eine einfache Un
geheuerlichkeit Erſt nachdem dieſer völlig ſelbſtverſtänd
liche Grundſatz feſtſteht kann man an die Erörterung der
Frage herantreten welches öffentliche oder private
Verhalten denn nun als ein ſolches anzuſehen ſei das mit
der Stellung des Hochſchullehrers unvereinbar wäre Ueber

dieſe Frage werden in einem zweiten Aufſatz noch
einige grundſätzliche Erörterungen gepflogen werden

Schluß folgt morgen
O w

Caſablanxa
Berlin 24 November Der Schiedsvertrag wegen

der Vorfälle in Cafablanca iſt heute im Auswärtigen
Amt durch den ſtellvertretenden Staatsſekretär
v Kiderlen Wüchter und den franzöſiſchen Botſchafter
Cambon gezeichnet worden

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht
den im Auswärtigen Amt gezeichneten aus neun Artikeln

eſtehenden Schiedsvertrag wegen der Vorfälle in Caſa
blanca am 25 September d J Die Hauptpunkte des
Schiedsvertrages ſind folgende Ein Schiedsgericht wird mit
der Entſcheidung der in Frage kommenden Tat Und Rechts
fragen betraut Das Schiedsgericht ſetzt ſich aus fünf Schieds
richtern zuſammen die unter den Mitgliedern des
ſtändigen Schiedsgerichtshofes im Haag ge
wählt werden Jede Regierung wählt zwei Schieds
richter von denen nur einer ihr Staatsangehöriger ſein
darf Die ſo ernannten vier Schiedsrichter wählen einen
Obmann Am 1 Februar 1909 wird jede Partei 18 Exem
plare ihres Schriftſatzes mit beglaubigter Abſchrift aller
Aktenſtücke und Arkunden auf die ſie ſich berufen will dem
Bureau des ſtändigen Schiedsgerichtshofes übermitteln Das
Bureau wird unverzüglich für die Weitergabe an die
Schiedsrichter und die Parteien ſorgen Am 1 April 1909

r d n 37 r K24 z 8 nwerden die Parteien ihre Geogenſchriftſätze mit den dahuge
hörigen Belegſtücken und ihre Schlußanträge hinterlegen
Das Schiedsgericht wird am 1 Mai 1909 im
Haag zuſammentreten Die Parteien und die Mit
glieder des Gerichts können ſich der deutſchen oder der fran
zöſiſchen Sprache bedienen Die Entſcheidungen des Gerichts
werden in beiden Sprachen abgefaßt Jede Partei wird
durch einen beſonderen Agenten vertreten die zwiſchen ihnen
und dem Gericht als Mittelperſon zu dienen haben Soweit
ſich nicht aus dem vorliegenden Schiedsvertrag ein anderer
ergibt kommen auf dieſes Schiedsverfahren die Beſtimmun
gen des Abkommens zur friedlichen Erledigung internatio
naler Streitfälle vom 10 Oktober 1907 zur Anwendung
Nachdem das Schiedsgericht die ihm unterbreiteten Tat und
Rechtsfragen erledigt hat wird es über das weitere Ge
ſchick der am 25 September verhafteten Perſonen inſoweit
Streit darüber beſteht Beſtimmungen treffen

J

Das französische Marokko Gelbbuch
Paris 24 November Der Temps ſchreibt in Beſprechung

des MarokkoGelbbuches u Die Haltung Pichon s gegen
über den europäiſchen Mächten war vorſichtig und wachſam und
auch von Erfolg Alle Mächte haben den Abſichten und
Maßnahmen der franzöſiſchen Regierung Gerechtigkeit widerfahren
laſſen nur Deutſchland hat wie freilich zu erwarten war
genörgelt und diskutiert aber Herr Pichon hat auch
die verſchiedenen mit Deutſchland verhandelten Angelegenheiten

unter ehrenvollen Umſtänden geregelt Leider iſt
es uns nicht möglich auch der marokkaniſchen Seite der franzö
ſiſchen Politik Anerkennung zu zollen Das urſprüngliche Pro
gramm lautete Herſtellung der Ruhe mit Hilfe des Sultans
Abdul Aſis und das Schlußergebnis lautet Preisgebung des
Sultans Abdul Aſis und Kapitulation vor Mulay Hafid Durch
dieſe ſeltſame Politik ſind die großartigen Anſtrengungen der
Soldaten und der Diplomaten Frankreichs für lange Zeit zur Un
fruchtbarkeit verdammt Es iſt bemerkenswert daß das Gelb
buch keine Depeſchen des Generals Amade aus dem Zeitraum vom
14 bis 29 April d J enthält Hatte nicht gerade während dieſer
Zeit General Amade der Regierung vergeblich vorge
ſchlagen mit Mulay Hafid der ihm auf Gnade und Un
gnade ausgeliefert war ein Ende zu machen
Abdul Aſis war unſere Karte aber wir haben
ſie nicht ſpielen wollen und ſo kommt es daß die Zu
kunft der marokkaniſchen Politik Frankreichs in Marokko ſelbſt
keine ſehr glänzende iſt
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

An der am Freitag den 27 d in Springe ſtatt
findenden Hofjagd nimmt der Kronprinz teil

Die Reiſepläne des Kaiſers
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt Ein Blatt macht Angaben über Reiſepläne Seiner
Majeſtät des Kaiſers für das kommende Frühjahr deren

Halle a Mittwoch den 25 November
J h

1908

Einzelheiten bereits feſtſtehen ſollen Wir können dieſe
Mitteilungen als erfunden bezeichnen
laß möchten wir den Wunſch wiederholen daß die Zeitungen
ſich der Mühe unterziehen mögen Notizen über Reiſepläne
des Kaiſers vor deren Veröffentlichung durch Nachfrage an
zuſtändiger Stelle auf ihre Richtigkeit zu prüfen

Bei dieſem An

Gegen das perſönliche Regiment

Einer Mitteilung der Frankfurter Zeitung zufolge
iſt die Adreſſe der Hamburger Bürgerſchaft in der
gegen das perſönliche Regiment Stellung genommen wird
mit 4777 Unterſchriften verſehen nach Berlin abgegangen

Ein Mißtrauensvotum im ſächſiſchen Landtage
Aus Dresden wird gemeldet Zu der viel erörterten

Affäre des Abgeordneten Dr Rühlmann und des
vertraulichen Rundſchreibens des Bundes der Landwirte
zur Wahlreform gab es geſtern ein ernſtes Nachſpiel in der
zweiten Kammer
klärte der
Langhammer daß er und der Abgeordnete Merkel un
bedingt allein die Verantwortung für die Hergabe des ver
traulichen agrariſchen Schreibens an die Preſſe trügen
Fraktionsbeſchluß ſei vorher nicht gefaßt worden
auch zu daß ein Teil der Nationalliberalen in der Sache
eine andere Auffaſſung habe als er jedenfalls ſei die Ver
öffentlichung notwendig geweſen um dem Volke die Pläne
der Agrarier hinſichtlich der Wahlreform zu enthüllen

Vor Eintritt in die Tagesordnung er
nationalliberale Abgeordnete

Ein
Er gebe

Hierauf verlas im Namen der nationalliberalen Frak
tion der Vorſitzende Ab g Schi eck eine Erklärung worin
dem Präſidenten Dr Mehnert zum Vorwurf gemacht wird
daß er den verſtorbenen Dr Rühlmann anſtatt wenigſtens
den Verſuch zu machen ihn von ſeinem Entſchluß als Abge
ordneter auszuſcheiden abzubringen darin
maßen beſtärkt habe

noch gewiſſer
Der Würde des Hauſes entſpreche es

nicht und das Anſehen der zweiten Kammer habe nach Auf
faſſung der Fraktion ſchweren Schaden dadurch erlitten Jn
anderen Parlamenten ſo auch im deutſchen Reichstage ſei
es ſelbſtverſtändlicher Brauch daß der Präſident keiner
Fraktion angehöre daß er über den Parteien ſteht
Die Erfahrung und Beobachtung habe erwieſen daß der
Herr Präſident der zweiten ſächſiſchen Ständekammer ſich in
der konſer vativen Fraktion nachdrücklich betätige und
ſeinen Einfluß wenn auch nicht dem Namen nach ſo doch in
der Tat als Fraktionsführer geltend mache Nach allem
müſſe die nationalliberale Fraktion erklären daß ihr Ver
trauen zu einer obſektiven und würdigen
Führung der Präſidialgeſchäfte durch den Präſidenten
Dr Mehnert erſchüttert ſei

Dr Mehnert erklärte daß er trotz dieſes Mißtrauens
tums die Geſchäfte der zweiten Kammer bis zum Schluß
s Landtages weiterführen werde

vo
de

Apothekenkonzeſſionen

Der preußiſche Kultusminiſter hat in einem Beſcheide
an den Vorſitzenden der Apothekenkonzeſſionsanwärter in
Preußen erklärt es werde Gegenſtand ſeiner beſonderen
Sorge bleiben daß in Zukunft den berechtigten Erwartun
gen älterer Bewerber auf Berückſichtigung bei der Erteilung
von Apothekenkonzeſſionen entſprochen werde

Parlamentariſches
W Berlin 24 Nov Jn der Kommiſſion des Reichs

tages zur Beratung des Wein geſetzes wurde heute
folgender Satz angenommen Weißweinverſchnitte welche
nicht in allen Teilen aus deutſchen Weinen beſtehen dürfen
nicht als deutſche Weine feilgeboten oder verkauft werden

Berlin 24 Nov Die Gewerbeordnungskom
miſſion des Reichstages beſchloß nach längerer De
batte entgegen den Wünſchen der Regierungsvertreter in
zweiter Leſung daß die Beſchäftigung von Arbeiterinnen auf
Bergwerken Salinen uſw unter Tag generell verboten iſt
ebenſo über Tag für Arbeiten bei der Förderung der Ver
ladung und beim Transport ausgenommen für die Arbeiten
in den Erzwäſchereien in der Separation und der Aufbe
reitung

Berlin 24 November Das Wolffbureau verbreitet folgende
Meldung Wenn einige Zeitungen die Meldung bringen der
Reichskanzler habe dem Reichstagspräſidenten Grafen
zu Stolberg ein von Kaiſer unterſchriebenes Schrift
ſtück gezeigt ſo iſt dies unwahr Der Reichskanzler hat
dem Grafen Stolberg weder ein ſolches Schriftſtück gezeigt noch
von dem Vorhandenſein eines ſolchen Mitteilung gemacht

Allgemeine Mitteilungen
Die Befürchtung daß durch das neue Lehrer Be

ſoldungsgeſetz an die Stelle der Landflucht die
Stadtflucht treten werde macht ſich in Berlin bemerk
bar Vor einem dortigen Stadtſchul Jnſpektor ſollten ſechs
Bewerber Probelektionen abhalten alle ſagten ab und
keiner erſchien Auch eine Reihe von Lehrern die für die
Vororte notiert waren haben der Preuß Lehrerzeitung
zufolge ihre Bewerbungen zurückgenommen

Heer und Flotte
Breslau 24 Nov Dem Feldartillerie Regi

ment von Peucker 1 ſchle e Nr 6 das heute unter
großer Beteiligung ehemaliger Angehöriger des Regiments
ſowie der Spitzen der militäriſchen ſtaatlichen und ſtädti
ſchen Behörden das Jubiläum ſeines hunde r hrigen
Beſtehens feierte iſt durch Allerhöchſte inettsordre
als Säkularauszeichnung die Trompetenſtandarte
verliehen worden



Hundertjahrfeier des erſten Pom merſchen
eldartillerie Regiments Nr 2 abgehaltenen
rade verlas der kommandierende General v Heeringen

eine Kabinettsorder des Kaiſers in welcher dieſer dem Re
giment ſeinen Glückwunſch n Dank ausſpricht und ihm
eine Trompetenſtandarte ver i Mit einem Hurra auf
den oberſten Kriegsherrn ſchloß die Parade

Kaiſerliche Marine Der D Bülow iſt mit
dem Ablöſungstransport für S M S Planet auf der Ausreiſe
am 21 November in Colombo Ceylon eingetroffen und hat am
22 November die Reiſe nach Penang Halbinſel Malacca fort
geſetzt S M Tpdbt S 90 und Taku ſind am 20 November in
Schanghai eingetroffen S M S Leipzig iſt am 22 November
in Schanghai eingetroffen S M S Seeadler geht am 26 Nov
von der Manſabucht Tanga nach Zanzibar in See Der D
Derfflinger mit dem Rekrutentransport für die Marinefeldbatterie
des III Seebataillons an Bord iſt am 20 November in Neapel
eingetroffen und an demſelben Tage weitergegangen Die I und
II Minenſuchdiviſion ſind am 20 November von Wilhelmshaven
nach Kiel gegangen S M S Prinz Adalbert iſt am 21 Nov
vor Helgoland S M S Delphin in Kiel eingetroffen S M S
Hay iſt am 21 November von Cuxhaven nach Helgoland gegangen

X

Deutlcher Reichstag
167 Sitzung vom 24 November 1 Uhr

Präſident Graf Stolberg Jch habe dem Hauſe mitzuteilen
daß die Belgiſche Kammer der Repräſentanten durch Ver
mittelung des Auswärtigen Amtes dem Deutſchen Reiche als
befreundeter Nation ihr lebhaftes Mitgefühl aus Anlaß der weſt
fäliſchen Grubenkataſtrophe ausgeſprochen hat Der deutſche Ge
ſandte hat hierfür bereits den Dank des Reiches ausgeſprochen
Jch bin überzeugt daß Sie m ſich dem Danke für dieſe Teil
nahme anſchließen Lebh Beifall

Abg v Payer
M ich habe eine Erklärung abzugeben mit Rückſicht auf

eine Bemerkung die ich geſtern über die Nichtabnahme des
Zeppelinſchen Luftſchiffes gemacht habe Der preußiſche Krieg s

miniſter hat mir mitgeteilt daß er ſchon ſeit
einiger Zeit ſeine Zuſtimmung zu der Abnahme
erklärt hat Jch bedauere daß ich infolge unrichtiger Jn
formation gegen einen Unſchuldigen einen Verdacht geäußert habe
und freue mich daß dieſe Angelegenheit als geſichert zu be
trachten iſt

Auf der Tagesordnung ſtehen die Jnterpellationen
des Zentrums und des Chriſtlich Sozialen Abg Behrens
Wirtſch Vgg wegen des

Grubennnglüchs auf Zeche Radbod
Abg Wiedeberg Ztr

begründet die Jnterpellation Er habe ſich mit 25 Bergarbeitern
in Verbindung geſetzt und von ihnen gehört es habe auf der Zeche
an Waſſer zur Berieſelung gefehlt Er ſei bereit dem Staats
ſekretär die Namen zu nennen wenn er auch hier die Zuſicherung
erhalte daß die betr Arbeiter nötigenfalls in einen Staatsbetrieb
übernommen würden Wenn alles ſich bewahrheite was in bezug
auf das Unterbleiben der Berieſelung verſichert werde ſo ſei auf
Zeche Radbod mit Menſchenleben geradezu geſpielt worden Auf
Radbod ſei die Betriebsweiſe beſonders gefährlich wegen der über
mäßigen Doppel und Ueberſchichten Ebenſo wegen des Förde
rungs Prämienweſens Auch auf Materialerſparniſſe
ſtünden Prämien ohne Rückſicht auf die daraus für die Sicherheit
erwachſenden Gefahren Der Abbau werde in unglaublicher Weiſe
forciert Die Kontrolle reiche bei weitem nicht aus Ein ein
heitliches Reichs Berggeſetz ſei unerläßlich nach Anſicht der Berg
arbeiter Auch das Zentrum ſchließe ſich dieſer Forderung an

Abg Behrens wirtſch Vgg
Die Gefährlichkeit des Betriebes auf Grube Radbod iſt von

der Bergbehörde offenbar nicht genügend erkannt und die Vor
ſchriften ſind auf der Grube nicht genügend beachtet worden Da
bei iſt der Einſchlag von Neulingen auf dieſer Grube ein beſonders
ſtarker Nach der Bergarbeiter Zeitung war die Kontrolle un
zureichend Der Mangel an Berieſelung iſt ſicher von den Steigern
empfunden worden aber ſie taten nichts weil ſie ſich ſonſt Un
annehmlichkeiten ausſetzten Es iſt ja anzuerkennen daß der
Handelsminiſter die Arbeiter die ſich als Zeugen anbieten ſchützen
will Aber hoffentlich dehnt er ſein Schutzverſprechen auch auf die
Grubenbeamten die Steiger aus damit ſie offen Zeugnis ab
legen Der Bergaufſſicht fehlt es an Verſtändnis für die modernen
Strömungen der Volksbewegung Die Erledigung von Beſchwerden
erfolgt zu bureaukratiſch

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg
Die Antwort auf die Fragen nach der Entſtehung des

Unglücks behalte ich dem Herrn Handelsminiſter vor Das Un
glück hat bei befreundeten Nationen ein erſchütterndes Echo ge
funden Dem Dank dafür den der Reichstag ausgeſprochen ſchließe
ich mich aus vollem Herzen an Hier ſteht in Frage ob den Berg
arbeitern ein erhöhter Schutz zuteil werden muß und ob das
Reich durch ein Reichsberggeſetz dafür einzutreten habe Dieſe
Frage iſt aber eigentlich ganz unabhängig von dieſem neuen Un
glücksfall Bei manchem mag vielleicht der Gedanke auftauchen
als ob das jetzt Geſchehene nicht paſſiert wäre wenn früher nach
einem ähnlichen Anlaſſe es hier anders gekommen wäre Bei
einer ruhigeren Betrachtung aber kann dieſer Gedanke nicht Platz
greifen denn es handelt ſich hier um ſchwer vorauszuſehende
elementare Ereigniſſe Jm Vordergrunde ſteht die Frage der
Arbeiterkontrolleure Die Schwierigkeit beginnt da bei
den Rieſenbetrieben wo zwiſchen Arbeitern und Beamten und
Unternehmern ſich ein Gegenſatz herausgebildet hat Jn dieſen
Rieſenbetrieben müſſen die Beziehungen zwiſchen Unternehmern
und Arbeitern auf eine feſte organiſche Baſis geſtellt werden
Die beſonderen Gefahren dieſer Bergbetriebe haben zur Anſtellung
einer großen Anzahl Aufſichtsbeamten geführt Nötig erſcheint
dieſe Beamten ſelbſtändiger hinzuſtellen Die Hauptgefahr liegt
darin daß ſich die Arbeiten an vielen weit voneinander liegenden
Stellen abſpielen Das macht es ratſam die Erfahrungen der
Arbeiterſchaft mit zur Kontrolle heranzu
ziehen Bravos Es iſt alſo zweckmößig und kann nur von
Vorteil ſein die Arbeiter mit verantwortlich heran
zuziehen Erneute Bravos Deshalb ſoll man auch dieſe Frage
nicht als eine politiſche anſehen Nun zum Schluß zu der Frage
des Eingreifens der Reichsgeſezgebung Bisher war man der
Anſicht der Bergbau ſei Sache der Einzelſtaaten Aber wenn
ſolche Kataſtrophen kommen entſteht die Frage ob nicht das
Reich prüfen muß inwieweit die einzel ſtaatlichen
Vorſchriften ausreichen Jch kann erklären mit größter
Beſtimmtheit daß die preußiſche Regierung die Angelegenheit
mit allen Mitteln fördert in Erfüllung einer Pflicht die ihr
auch durch das Reich nicht abgenommen werden kann Jch werde

4 W Kolberg 24 Nov Vei der heute gelegentlich der j die preußiſchen Pläne behufs größeren Bergarbeiterſchutze mit

den anderen zur Sache intereſſierten Einzelſtaaten und im Bundes
rat zum Gegenſtand von Verhandlungen machen Jch werde den
Ausbau des Vergarbeiterfchutzes den ich für un
bedingt notwendig halte auf dieſe Weiſe beſſer fördern als wenn
ich an die Frage heranträte ob das Reich durch ein Reichsberg
geſetz einzuſchreiten habe Hier handelt es ſich für das Reich
nur um ein feſt abgegrenztes Gebiet dasjenige des Arbeiter
ſchutzes Dieſer Schutz gegen die Gefahren des Bergbaues muß
und ſoll bald und wirkſam verſtärkt werden Daran haben alle
Faktoren des öffentlichen Lebens das Reich ebenſo wie die
Einzelſtaaten das gleiche Jntereſſe Und daran mitzuwirken
werde ich als meine Aufgabe betrachten Veifall

Preuß Handelsminiſter Dr Delbrück
Zunächſt ein Wort über die vorgeſtrige Exploſion Daß dabei

die Pulverkammer exzplodiert iſt dafür iſt bisher kein Beweis er
bracht Die Hauptfrage iſt ob das Waſſer zur Berieſe
lung gefehlt hat Es ſind 10 Arbeiter und 17 Beamte ver
nommen worden Zunächſt iſt nur feſtgeſtellt daß am 9 bis mittags
Waſſer gefehlt hat Jm übrigen will ich in den Gang der gericht
lichen Verhandlungen nicht eingreifen und mich aller Kritik ent
halten wie wir das einſtweilen alle tun ſollten Auch die mir
von dem Abg Leinert genannten Zeugen werden natürlich ver
nommen werden Jm allgemeinen ſind die zuge
führten Wäſſer jedenfalls ausreichend Ob die
Wetterführungen ausreichen das kannich nicht
ſicher beantworten Die Erhebungen werden ja auch
darüber das Nähere ergeben Was die Neben und Ueberſchichten
anlangt ſo haben ſich die Arbeitgeber und Arbeitnehmer im Ge
ſundheitsbeirat über eine beſtimmte zuläſſige Anzahl geeinigt Ob
dieſe überſchritten iſt das kann ich jetzt nicht beantworten Nun
zum Prämienweſen Zum Teil handelt es ſich um feſte
Prämien zum Teil um ſolche die von gewiſſen Vorausſetzungen
abhängig ſind Vom Standpunkt des Arbeitgebers haben dieſe
Prämien ja eine gewiſſe Berechtigung Jch habe aber auch ver
ſucht das Verhältnis zwiſchen Prämien und Unfällen zu ermitteln
Und da ergab ſich daß gerade auf Zechen über deren Prämien
weſen beſonders geklagt wurde verhältnismäßig weniger Unfälle
vorkamen Daß wie der Abg Behrens ſagte Steiger die ſich
durch Beſchwerden hervortaten bei der Bergbehörde ſich mißliebig
machten beſtreite ich und erwarte ſein Material Daß Zeugen
entlaſſen werden die unter Eid die Wahrheit ausſagen daß glaube
ich nicht Lebhafter Widerſpruch links Nun m haben Sie
Recht dann werde ich ja wie ich ſchon ſagte dieſe Zeugen über
nehmen Jch werde überhaupt alles tun was möglich um die
Sache aufzuklären

Auf Antrag des Abg Graf Hompeſch Ztr wird einſtimmig
die Beſprechung beſchloſſen

Abg Dr Ofann ntl Jch erachte es als eine Pflicht der
Gerechtigkeit hier feſtzuſtellen daß die Grube Radbod in tech
niſcher Beziehung den neueſten Errungenſchaften entſpricht Es
fragt ſich nur ob die zweifellos vorhandene Berieſelungsanlage
genügend mit Wuſſer gefüllt war Eine Reihe anderer Fragen
wirft ſich noch auf War es nötig den Schacht ſo früh zuzumauern
Konnten zu dem Vortrag den der Miniſter dem Prinzen Eitel
Friedrich hielt nicht auch Arbeiter zugezogen werden Warum
wird nur die Staatsanwaltſchaft nicht gleich das Gericht mit der
Unterſuchung befaßt Die nationalliberale Fraktion des Reichs
tags verlangt ein Reichsberggeſetz Unſere Freunde im Abgeord
netenhauſe halten es freilich für richtiger daß die Berggeſetzgebung
den Einzelſtaaten verbleibe Hier handelt es ſich aber nicht um
eine Partei ſondern um eine Zweckmäßigkeitsfrage Weiter habe
ich zu erklären daß wir eintreten für Arbeiterkontrolleure gewählt
aus den Reihen der Arbeiter in geheimer Wahl Jch kann hinzu
fügen daß auch die nationalliberale Fraktion des Abgeordneten
hauſes in einer Sitzung die heute ſtattfand ſich dem angeſchloſſen
hat

Abg Hus Soz Jch lehne es ab in dieſem Augenblicke
mich in eine parteipolitiſche Auseinanderſetzung einzulaſſen
Hätten die Nationalliberalen 1905 im preußiſchen Abgeordneten
hauſe auch nur die Regierungsvorlage angenommen ſo wäre es
heute ſchon um die Sicherheit der Gruben beſſer beſtellt Für
Arbeiterkontrolleure die nach den Richtlinien angeſtellt würden
wie ſie der Miniſter Delbrück entworfen hat danken die Berg
arbeiter Selbſt das Hirſch Dunckerſche Organ der Bergarbeiter hat
ausgeſprochen daß auf Radboed mit Leben und Geſundheit der
Arbeiter ein frivoles Spiel getrieben wurde Die Steiger und
Beamten haben ſich ein Novum in der Bergarbeiterbewegung
zum erſtenmal auf die Seite der Arbeiter geſtellt Wir haben ſo
viel Zeugen daß unſer Beweismaterial die ſchuldige Verwaltung
erdrücken wird Lebhafter Beifall bei den Soz Die Regierung
ſchleicht an der Kernfrage vorbei an der Lohnfrage Das Ge
dinge muß ſo bemeſſen ſein daß der Arbeiter ruhig und unter der
Achtung aller Sicherheitsvorſchriften arbeiten kann Nicht mehr
bergwerkstechniſch ſondern finanz und dividendentechniſch werden
die Bergwerke verwaltet ſo klagt ſelbſt das Unternehmerblatt
die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung Man will keine Jnduſtrie
bürger ſondern Bergwerksſklaven Jm Altertum feſſelte man die
Sklaven mit Ketten an den Betrieb jetzt iſt man humaner jetzt
feſſelt man ſie mit ſchwarzen Liſten Der Arbeiterſchutz verſagt
ſobald es ſich um die ſchwere Jnduſtrie handelt Die Bergarbeiter
haben das Vertrauen zum Reichstag daß er ſich ihrer Sache an
nehmen wird Jm Namen der Bergarbeiter im Namen der ge
fallenen Opfer erhören Sie die Bitte helfen Sie der Menſch
lichkeit und Gerechtigkeit zum Siege Lebhafter Beifall bei den
Soz

ne a vertagt das Haus die Weiterberatung auf Mittwoch
1 Uhr

Schluß 64 Uhr

Ausland

Die Studentenunruhen in Oeſterreich
Nachdem bei dem Zuſammenſtoß zwiſchen deutſchen und
italieniſchen Studenten der am Montag in Wien ſtattfand
die Jtaliener ſich Finreißen ließen von der Schußwaffe
Gebrauch zu machen ſcheint es nun doch als wolle die
öſterreichiſche Behörde endlich Maßregeln zum Schutze
der deutſchen Studentenſchaft treffen

Wie aus Wien berichtet wird erſchien der deutſche Lands
mannminiſter Schreiner beim Rektor der Wiener Univerſität und
gab ſeiner Entrüſtung über die Revolverſchießereien
der italieniſchen Studenten auf die deutſche Studentenſchaft Aus
druck Er verlangte umfaſſende Maßnahmen zum Schutze
der deutſchen Stubdenten

Charakteriſtiſch für die öſterreichiſche Nationali
täten Politik iſt daß man n die Jtalienerdie der erung ein Dorn im Auge ſind ſogleich ener

3

ſch vorgeht während die Tſchechen ina Studenten nach gergeſel h la e t
Fähtegrtlich reizend zu zwiſchen den ſchwarzgelben n e

nz

Wann wird ein Rett kLande men dreſe
Ein Erfolg der engliſchen Kriegspartei

Die Londoner Blätter beſchäftigen ſich ausfü lich
der Rede des Lord Roberts Die liberalen Blätter J mit
teilen die Rede des Fedmarſchalls aufs ſchärfſte und tut
klären er le ſich von einer ungerechtfertigten Furcht er
einfluſſen Auch der Daily Telegraph findet ſeine e
führungen unklug die Nerven Europas ſeien durch
jüngſten Ereigniſſe derartig erſchüttert daß ſie weitere C die
nicht vertragen könnten Der Standard ſtimmt mit e
Roberts darin überein daß die W einer Jnvaſion
handen ſei Die Flotte ſei der Aufgabe der Heimatsverten
gung nicht gewachſen Der Daily Expreß behauptet E i
land wäre verloren wenn 150 000 Mann fremder Trur
in England landen würden denn die militäriſchen Verter
gungsmittel im Lande ſeien gänzlich ungenügend wi

Vom Balhkan
Eine ruſſiſche Verpflichtung an Oeſterreich

Das Peſter Journal veröffentlicht aus der Feder ein
ehemaligen diplomatiſchen Teilnehmers am Berliner gon
greß neue Mitteilungen aus denen erhellt daß R uß land
bereits vor 30 Jahren der Monarchie die Erwerbun
Bosniens und der Herzegowina ſowie des San
ſchaks ohne jede Beſchränkung konzedierte Alle Welt
weiß ſchreibt der Verfaſſer daß Rußland ſowohl in Reichs
ſtadt als auch ein Jahr ſpäter vermittels der Miſſion Su
marokoffs der Monarchie zuſagte daß ſie beide Vilajets
okkupieren und gegen Serbien und Montenegro verteidigen
könne Unbekannt iſt jedoch daß Rußland noch während
des Berliner Kongreſſes mit der Monarchie ein Spe zial
abkom men abſchloß worin die Monarchie zuſicherte daß
ſte Rußland auf diplomatiſchem Gebiete bei der Durch
führung des Berliner Vertrages Entgegenkommen beweiſen
werde Das Aequivalent für dieſes Entgegenkommen bildete
die feierliche Verpflichtung Rußlands keine Einwen
dung zu erheben gegen die definitive Okkupierung Bos
niens der Herzegowina und Nowibazars Der Verfaſſer
ſchließt daraus daß Rußland die Annexion nicht anders als
vom Geſichtspunkt ſeiner feierlichſten Verpflich
tung behandeln könne

Ein Oeſterreicher als Spion erſchoſſen
Jn Schabatz iſt wie Belgrader Zeitungen melden der

öſterreichiſche Staatsangehörige Michael Simon
unter dem Verdacht der Spionage verhaftet und nach
Belgrad eskortiert worden Jn Obrenovatz verſuchte er
ſeinen Begleitern zu ent kommen da er auf wiederholten
Anruf nicht ſtehen blieb ſchoſſen die Gendarmen auf ihn und
töteten ihn

Serbiſches Geld für Montenegro
Wie der Konſtantinopeler Korreſpondent der Frank

furter Zeitung zuverläſſig erfährt hat Serbien der monte
negriniſchen Regierung einen Vorſchuß von l Million
Francs i n bar ausbezahlt um den Montenegrinern die
Fortſetzung ihrer Rüſtungen zu ermöglichen

Kleine Tagesnachrichten
Aus Lahore wird gemeldet Der Polizeidiſtrikts

chef von Jalalpur iſt von einem eingeborenen Polizei
beamten ermordet worden

Halle und Amgebung
Halle a 25 November

Für die Opfer von Hamm
ſind uns geſtern noch folgende Spenden zugegangen über die
wir dankend quittieren

Felix Anders 3 Mk H 5 Mk A R 2 Mk Frau S H
2 Mk Frau Margarete und Erich Wagner 2 Mk F r
u Reichardt Baugeſchäft 10 Mk M H 20 Mk Schaub

Co G m b 20 Mk Fau Ww B 3 Mk
Jnsgeſamt 4844,95 Mk

Weitere Spenden bitten wir recht bald unſerer Expe
dition zu überweiſen

Der Kartenbrief auf dem Ausſterbeetat Zu den Poſt
wertzeichen die infolge mangelnder Nachfrage dem Schickſal
der Aufhebung entgegengehen gehört unſtreitig der Karten
brief der es im erſten Jahre ſeiner Einführung noch auf eine
Auflage von 8 Millionen Stück zu bringen vermochte die
im Laufe der Jahre auf kaum 216 Millionen zurückgegangen
iſt Gegenüber der abgeſetzten Stückzahl von 14 Milliarden
5Pfennig und 1 Milliarde 10 Pfennig Marken iſt der Ab
ſatz der Kartenbriefe ſo gering daß von dem Bedürfnis der
Beibehaltung nicht die Rede ſein kann Wie lange wird
es noch dauern und der einſt mit ſo großem Jubel egrüßte
Kartenbrief friſtet nur noch in den Sammlungen ein un
rühmliches Daſein

Halleſcher Bürgerverein H B Die nächſte Aus
ſhußſäitzung iſt auf Freitäg den 27 November d J
abends 8 Uhr im Weinzimmer des RatskellerReſtaurants
anberaumk mit der Tagesordnung Bericht über die en
StadtSitzungen Submiſſionsweſen Verſchiedenes Mit
glieder des Vereins ſind willkommen nDer Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und r
ringen hält ſeine nächſte Sitzung am Donnerstag de
26 Nov im Reichshof ab Gäſte ſind willkommen rVerein für Naturkunde Jn der geſtrigen Notiz r
den Verein für Naturkunde iſt verſehentlich ſtatt A Lett
pflanzen Algenpflanzen als Vortragsthema geſet 5

Rettungsmedaille Herrn Polizeiſergeanten Chriſten
Köppel hier iſt die Rettungsmedaille am Bande verlieh
worden

o

Unterhaltungsblatt
t

Gold iſt Trumpf Roman von Albert Kevill Davies gorn
ſetzung Der Sieg Humoreske von E Fahrowe
Bunte Zeitung Das Martyrium eines Kaiſers
ratur
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Provinzial Nachrichten
Ein Unfall der Hofequipage

Dresden 24 Nov Als der König am Sonntag nach
4 aus der Dresdener Heide zurückkehrte bam es

mnas en der kgl Equipage und einem Kran
zwiſch en des Trainbataillons an der Kreuzung
r und Kurfürſtenſtraße zu einem Zuſammenſtoß
d Anprall war ſo heftig daß dem Kronprinzen der Hut
Der Ayfe fiel Die Unterſuchung hinſichtlich der Schuld

ingeleitet wordenfrage iſt e
Unfreiwilliger Selbſtmörder

Eilenburg 24 Nov Unfreiwillig zum Selbſtmörder
waihte ſich der Arbeiter Johann Brendel von hier Als er

Schachtmeiſter der ihn entlaſſen wollte einen zweiten
S mit dem Meſſer verſetzte durchſchnitt er ſich infolge
Stich ckweichens ſeines Meſſers die Schlagader des rechten

ſwentels und ſtarb an Verblutung Der Schachtmeiſter

Mühlenbrand
Calbe a 23 Nov Am Sonntag brannte die

Nippoldſche Schneidemühle vollſtändig nieder Der
len beträgt etwa 50 000 Mark iſt aber durch Verſiche

rung gedeckt

Ein Vatermörder
Hannover 23 Nov Jn der Notwehr ſeinen Vater

etötet hat der 20 Jahre alte Handlungsgehilfe Katz aus
Hannover Kürzlich fing eine Notiz durch die Zeitungen
zach der ein Schüler ſeinem Vater im Streit einen Meſſerſtich
am Hals oder im Geſicht beigebracht hatte ſo daß die Ueber
führung des Verletzten ins Krankenhaus erfolgen mußteHas Meſſer hatte eine Schlagader verletzt Der Verletzte

Weinreiſender Katz iſt jetzt an den Folgen der Verletzung
geſtorben Das unglückſelige Familiendrama hat ſich folgen
dermaßen abgeſpielt

Der Weinreiſende Katz Vater von 10 Kindern war dem
Trunke ergeben ſeine Ehefrau hatte ihn wegen brutaler Be
handlung verlaſſen Als Ernährer der zahlreichen Familie
kam in erſter Linie ein 20 Jahre alter Sohn in Frage der
als Handlungsgehilfe ein Einkommen von 125 Mark be
zieht Von dieſem Gelde verlangte der Vater für ſich allein
wöchentlich 25 Mark ferner mußte ein jüngerer Sohn der
monatlich 30 Mark verdient das Geld ſeinem Vater abgeben
Der Vater vertrank das ganze Geld und ließ ſeine Familie
darben Jm Jntereſſe ſeiner jüngeren Geſchwiſter und um
überhaupt den Haushalt aufrecht zu erhalten weigerte ſich
dann der 20jährige Sohn ſeinem Vater das Geld abzugeben
und er veranlaßte auch ſeinen jüngeren Bruder ihm an
ſtatt dem Vater die 30 Mark auszuhändigen Darüber ge
riet der Weinreiſende Katz in ſinnloſe Wut er drohte den
Geſchwiſtern gegenüber 20jährigen Sohn bei ſeiner
Rückkehr aus dem Geſchäft totſtechen 7 wollen Als dieſer

zu Hauſe kam wurde er von einer Schweſter gewarnt und
Dieſer ſahdringend r das Haus zu verlaſſen

indes einer Auseinanderſetzung mit ſeinem Vater ruhig ent
gegen wobei er noch betonte ſein Vater würde ihm ſchon
nichts Böſes tun Der Katz ſen hat aber beim Anblick ſeines
Sohnes dieſen ohne weiteres mit einem Stuhl auf den Kopf
geſchlagen Jn ſeiner Angſt griff dann der Sohn zu einem
Meſſer und nach ſeiner Darſtellung die durch ſämtliche Ge
ſhwiſter beſtätigt wird hat er das Meſſer nicht etwa gegen
ſeinen Vater gezückt ſondern es dieſem in der Abwehr ledig
lich entgegengehalten Katz ſen iſt in ſeiner Wut dann mit
dem Geſicht direkt in das Meſſer gerannt und hat ſich ſo die
tödliche Verletzung ſelbſt zugezogen

Dem 20fährigen Katz wird von allen Seiten das Zeug
nis eines pflichttreuen fleißigen und ſtrebſamen Menſchen
gemacht der in anerkennenswerter Weiſe bemüht geweſen iſt
von ſeinen Geſchwiſtern den Hunger fernzuhalten Er iſt
als er am Kopfe ſeines Vaters Blut geſehen hat aufs höchſte
beſtürzt geweſen und iſt in ſeiner Aufregung direkt zur
Polizei gelaufen Dieſer wie geſagt von ſämtlichen Fa
milienmitgliedern als zutreffend angegebene Sachverhalt
ſoll übrigens auch amtlich niedergelegt ſein deshalb ſteht zu
erwarten daß das gegen Katz jun eingeleitete Verfahren
wen T Prrverletziens mit tödlichem Erfolge eingeſtellt

wird

z Benndorf 23 Nov Fahnenbänder und
5hnennagel vom Kaiſer Nach Mitteilung des

da glichen Landratsamtes zu Eisleben ſind dem Krieger
erein Benndorf von dem Kaiſer aus Anlaß des 25jährigen
eſtehens des Vereins Fahnenbänder nebſt einem mit dem

preußiſchen Wappen verſehenen Fahnennagel verliehen wor
en Sie werden dem Verein am 27 Deezmber durch den

merbandsvorſitzenden Herrn Gymnaſial Oberlehrer Haupt
nann d L Jäger überreicht werden
da Falbe a 23 Nov Durch ausſtrömenden
Maſcht f wurde dieſer Tage in einer hieſigen Fabrik der
aſchinenſchloſſer Langhammer ſchwer im Geſicht und am

Körper verbrüht
die 2 Schloßvippach 23 Nov Friedhofskapelle
dieſen Gaſthofsbeſitzer Naumburg in Mannheim einem
kapell ttskinde unſerer Gemeinde geſchenkte Friedhofs

an mit einem Koſtenaufwande von weit über 20 000
feierlig fertig geſtellt und wird Sonntag den 1 Advent

ich ihrer Beſtimmung übergeben und eingeweiht

rung Quedlinburg 23 Nov Ein ſchwerer Ein
hie 5iebſtah h wurde in der Nacht zum Sonnabend
abrig pt Die Diebe ſuchten das Kontor einer hieſigen

heim wobei ihnen 2000 Mark in die Hände fielen
rei mwern 22 Nov Durchgebrannter Di
vehmer Anfang der Woche wurden von einem Unter
orſteſt in Magdeburg zehn Artiſten für drei Spezialitäten

Säntlichn den im Kaiſerhof zu Gommern engagiert
ihre d e Artiſten trafen auch pünktlich ein und abſolvierten
er gt eit Der Herr Direktor aber ließ zum Leidweſen

Artiſte nſtlerſchar dieſe Pünktlichkeit vermiſſen denn als die
Vorſte m ſich am letzten Vorſtellungstage zum Schluß der
aufzufſteng auf der Bühne befanden um eine Pantomime
fangen empfahl ſich der Leiter des Unternehmens auf
un ieg das heißt er dampfte mit dem letzten Zuge ab
änme den Artiſten das Nachſehen Die Leute waren nicht
Nacht un der Lage die Zeche zu bezahlen und mußten bei

Nebel zu S nach Magdeburg wandern

7 Gerichtsverhandlungen
S Leipzig 24 November Das Reichsgericht verwarheute die Reviſion des früheren Gehe m

tariſktsaſſiſtenten Pöplau der am 4 Mai vom
Landgericht I in Berlin zu einem Monat Gefängnis ver
urteilt worden iſt weil er es unternommen hatte den

nen S e einer Amtsung zu igen e Ver and unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt wf Au

Kunst und Clissenschaſt
Ernſt Haeckel von deſſen Abſicht mit dem luß deslaufenden Semeſters ſein Lehramt e v be

reits Mitteilung gemacht haben ſchreibt dem B daßdie Gründe für e Rücktritt von der Profeſſur in ſeinem
hohen Alter zu ſuchen ſeien Er habe 48 Dienſtjahre hinter
ſich und ſei mehr als 75 Jahre alt

Das Münzwerk des Königs von Jtalien Das von allen
Münzſammlern und Münzkennern mit lebhaftem Intereſſe er
wartete numismatiſche Fachwerk des Königs von Jtalien das
Lorpus Nummorum italicorum iſt jetzt erſchienen

Zehn Jahre lang hat der König an dem intereſſanten Werke ge
arbeitet das insgeſamt nicht weniger als 12 000 photographiſche
Aufnahmen von ſeltenen Münzen überſichtlich ordnet und zu
ſammenſtellt Die Münzſammlung König Victor Emmanuels iſt
wohl die größte der Welt und übertrifft an Bedeutung ſelbſt die
berühmten Sammlungen des Papſtes und die des italieniſchen
Geſandten in Liſſabon Marquis Pauluci di Calboli Der König
hat wie eine Pariſer Zeitſchrift mitzuteilen weiß ſowohl dem
deutſchen Kaiſer als auch dem König Eduard dem König von
Schweden dem Präſidenten Fallières und dem Präſidenten
Rooſevelt je ein Exemplar des Werkes überreichen laſſen

Der Arzt im Bunde mit der Kirche Aus London wird
uns berichtet Die Annäherung zwiſchen der Geiſtlichkeit und den
engliſchen Aerzten die ſich in letzter Zeit auf dem Boden der
pſychologiſchen Heilverſuche und der Ausnutzung der Heilgewalt
der Suggeſtion vollzogen hat findet jetzt ihren Abſchluß in der
Gründung einer Geiſtlichen und Mediziniſchen
Union die ſich die Zuſammenarbeit bei der Behandlung
Kranker zum Ziele geſetzt hat Schon auf dem letzten pan angli
kaniſchen Kongreſſe haben eine Reihe angeſehener Kirchenmänner
ihre Stimmen erhoben und verlangt daß der moderne Geiſtliche
in ſeinem Arbeitsplan das Studium der Pſychologie und im Zu
ſammenhang damit die Kenntnis des menſchlichen Körpers auf
nehme Eine kürzlich zuſammengetretene Biſchofskonferenz hat
dieſe Gedanken unterſtützt und ſich für die Zuſammenarbeit mit der
mediziniſchen Wiſſenſchaft ausgeſprochen Die engliſchen Geiſt
lichen die die Prinzipien dieſer Glaubensheilung ſtützen ſehen
in jeder Krankheit und jedem Leiden gewiſſermaßen auch einen
Bruch in der Harmonie des göttlichen Vorſatzes und ſuchen das
Jhre zur Heilung beizutragen indem ſie durch geiſtlichen Zuſpruch
oder Suggeſtion das Gemütsleben des Kranken klären im übrigen
aber der mediziniſchen Wiſſenſchaft nicht nur völlig freie Hand
laſſen ſondern bewußt und mit allen Einzelheiten ſich mit ihr
verbünden Dieſe Bewegung der Glaubensheiler hat in den
letzten Monaten in England große Fortſchritte gemacht und ge
meinſam mit den Aerzten intereſſante Erfolge verzeichnen können

Theater und Musik
Johann Orth als Hallettautor

Der bekannte Theaterhiſtoriker Archivar A J Weltner
ſchreibt der N Fr Pr Der November bringt einen Gedenktag
an den verſchollenen Kapitän langer Fahrt Johann Orth bezw
Erzherzog Johann Salvpator Vor nunmehr 25 Jahren am
19 November 1883 brachte das Wiener Hofoperntheater das
damals unter der künſtleriſchen Führung des Direktors Wilhelm
Jahn ſtand ein neues Tanzpoem zur Aufführung Die
Aſſaſſinen Ballett in drei Akten deſſen Librettiſt kein Ge
ringerer war als Erzherzog Johann Salvator geb Florenz
25 November 1852 verſchollen ſeit 15 Auguſt 1890 nachdem er
am 16 Oktober 1889 unter Verzicht auf alle Vorrechte ſeiner Ge
burt den Namen Johann Orth angenommen hatte Der Theater
zettel nannte den Namen des illuſtren Autors des Ballettbuches
nicht ſondern begnügte ſich Karl Telle geſtorben als penſionierter
Ballettmeiſter des Hofoperntheaters zu Kloſterneuburg bei Wien
5 Januar 1895 als Choreographen und Joſef Forſter Komponiſt
des Balletts Spielmann und der Opern Roſe von Pontevedra
und Der Dot Mon als Tondichter zu nennen Das Ballett
ſowohl dem Libretto der ſzeniſchen Ausſtattung und den choreo
graphiſchen Leiſtungen nach ein hervorragendes Bühnenwerk er
hielt ſich trotzdem nicht lange am Spielplan es verſchwand mit der
dreizehnten Vorſtellung am 22 Auguſt 1884

Ein neues Werk von Maeterlinck Maurice Maeterlinck iſt

eines neuen Dramas beſchäftigt das den Titel Marie Made
leine führen wird Jn dem Werke ſoll ſich der Kampf zweier
religiöſer Weltanſchauungen ſpiegeln der Gegenſatz zwiſchen
Chriſtentum und der am ſtrengſten entwickelten Doktrin des alten
Heidentums der Lehren der Stoiker Die Dichtung wird vor
ausſichtlich zunächſt in Buchform erſcheinen und erſt nachher den
Bühnen zugänglich gemacht werden

Der Hervorruf auf offener Bühne Aus Paris wird uns
geſchrieben Die Verwaltung der Pariſer Großen Oper hat nun
den Entſchluß gefaßt das Verbeugen der Künſtler bei offener Scene
zu verbieten und hat die Sänger aufgefordert künftighin auf den
Applaus während des Spieles nicht mehr zu reagieren und ſich
mit den Beifallskundgebungen am Schluſſe des Aktes zu begnügen
Die für das Pariſer Theaterpublikum neue Beſtimmung hat ihre
Urſache in einem Vorfall der ſich kürzlich in der Großen Oper bei
einer Lohengrin Aufführung ereignete Als Lohengrin ſein Lied
an den Schwan geſungen hatte brach das Publikum in Beifall
aus worauf Lohengrin vom Hintergrund der Bühne bis an die
Rampe ging ſich höflich nach vorn und nach den Seiten verbeugte
um dann mit großen Schritten wieder an ſeinen Platz zurückzukehren
und träumeriſch ſinnend ſeinem lieben Schwan nachzublicken der
inzwiſchen hinter den Kuliſſen entſchwunden war

Ein neues Drama Alfred Sutros Aus London wird uns
berichtet Das neueſte Werk des erfolgreichen engliſchen Drama
tikers Alfred Sutro Der Brückenbauer iſt ein Stück das von
Technik und Liebe handelt Es iſt ein ziemlich wirres Jntriguen
drama in dem die Schweſter eines Jngenieurs ihren Bruder der
eine Veruntreuung begangen hat durch eine Koketterie mit ſeinem
Vorgeſetzten zu retten ſucht und dabei eine wirkliche echte Leiden
ſchaft zu dieſem Brückenbauer faßt Eigenartig iſt die Charak
teriſtik dieſes Helden der Technik der ein Leben lang in Aegypten
großartige Jngenieuranlagen geleitet hat und dem modernen Kul

l turleben wie ein Kind gegenüberſteht Ueberhaupt liegt der ganze

wie uns aus Paris berichtet wird zurzeit mit der Abfaſſung

ziemlich ſprunghaft geführte Handlung mit ihren plötzlichen

c e 37 r als Befriedigungre olg mochte ſich daher trotz des ausgezeichneten Spielsim St James Theatre nicht einſtellen 8
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Die jüngſte Exploſion auf der Zeche Radbod iſt nicht dieerſte ſeit der Schließung des Schachtes Seit hie der
beiden Schächte ſind auf der Zeche Radbod 1 und 2 wieder
holt Exploſionen in der Grube vorgekommen die über Tage
an dem ſelbſtſchreibenden Depreſſionsmeſſer und an Bewe

ngen der Schachteindeckung erkannt wurden Die Explo
on die ſich vorgeſtern ereignete war von größerer Heftig

keit ſie war von einer ſtarken Detonation begleitet und zer
trümmerte die Eindeckung beider Schächte und einen Teil
der Einwölbung des Wetterkanals Der Ventilator t
nicht gelitten Verletzt wurde niemand Die Vorarbeiten
für die Wiederaufnahme des Betriebes werden nicht beein
trächtigt Zurzeit werden pro Minute 30 Kubikmeter Waſſer
in die Gruben eingelaſſen Vorausſichtlich werden am

nächſten Mittwoch alle drei Sohlen unter Waſſer ſtehen Die
Gerüchte über Demolierung der Schachtgebäude ſind un
wahr auch die Annahme daß die Exploſion infolge Spren
an per Dynamitkammer erfolgte hat ſich nicht be
ätigt

Ein ruſſiſcher Prügelbaron Während der feierlichen
Eröffnung der Ausſtellung alter ruſſiſcher Meiſter behan
delte der Kaiſerliche Kommiſſar Baron Wrangell den
greiſen Maler Botkin einen hervorragenden
Künſtler und Mitglied der Akademie der Künſte auf das
brutalſte und verſetzte ihm wegen einer geringfügigen Ur
ſache mehrere Ohrfeigen

Strandung eines Segelſchiffes Das italieniſche Segel
ſchiff Fernanda mit einer Holzladung von Riga nach
Swanſea beſtimmt iſt bei Torſchelling geſtrandet Fünf
Mann ſind gerettet Der Kapitän und ein Mann befinden
ſich noch an Bord Sieben Mann werden vermißt

Abſturz eines Eiſenbahnzuges in China Von einer bei
der Station Nukukon der Schantung Eiſenbahn gelegenen
Brücke ſtürzte ein Teil eines ſie paſſierenden Zuges und ein
Abſchnitt der Brückenkonſtruktion ab Mehrere Chineſen
wurden wie aus Tſingtau telegraphiert wird getötet
ein Europäer wurde verletzt Die Urſache des Unfalles iſt
unbekannt

Sturmſchäden Jnfolge von Hochwaſſer und Sturm er
litt der im Bau befindliche Seedeich bei Wilhelmshaven
erheblichen Schaden Ein Eiſenbahnzug wurde fortge
ſchwemmt Menſchen wurden nicht verletzt

Franzsſiſcher Reichtum Ueber den Reichtum der Franzoſen
die als ein Muſter der Sparſamkeit uns zum Vorbild hingeſtellt
wurden gibt die ſreben veröffentlichte Erbſchaftsſtatiſtik
für das Jahr 1907 lehrreiche Aufſchlüſſe Jnsgeſamt würden
5 882 469 642 Frs vererbt Nach Abrechnung der Paſſiven wurden
insgeſamt 5 461 843 339 Frs verſteuert Davon entfielen auf
Erbſchaften von 100 500 Frs 116 323 Fälle von 501 2000 Frs
106 807 von 2001 10 000 Frs 114 695 von 10 001 50 000 Frs
47 967 von 50 001 100 000 Frs 7703 von 100 001 250 000 Frs
5018 von 250 001 500 000 Frs 1713 und von 500 00141 000 000
Franks 814 Fälle Vermögen von über einer Million wurden
hinterlaſſen im Betrage von 2 Millionen 360 von 5 Mill
134 von 10 Millionen 33 und ſchließlich verzeichnet die
Statiſtik noch ſieben Erbſchaftsfälle von 10 50 Millionen Franks
Vermögen Von den Millionären entfallen allein auf Paris
nicht weniger als 290 zwei mit einem Nachlaß von zuſammen
43 152 288 Frs

Die Wiederzunahme der amerikaniſchen Einwanderung Die
Newyorker Zeitungen enthalten intereſſante Angaben über eine
wenn auch vorläufig noch geringe ſo doch deutlich wahrnehmbare
Wiederzunahme der amerikaniſchen Einwanderung Danach hat
die größte Zahl von Auswanderern die bisher während dieſer
Saiſon an einem einzelnen Tage auf Ellis Jsland eingetroffen
iſt kürzlich immerhin ſchon wieder 2623 Köpfe betragen wozu
freilich die gleichzeitige Ankunft von ſechs großen Ozeandampfern
verſchiedener Nationalitäten nötig war Der größte Zwiſchen
deckertransport eines einzelnen Dampfers während des ganzen
Jahres wurde mit 1054 Perſonen bei dem im November einge
troffenen Dampfer Kaiſerin Auguſte Viktoria der Hamburg
Amerika Linie feſtgeſtellt Seit dem Beginn der geſchäftlichen
Depreſſion hält noch immer den Rekord der Dampfer Präſident
Grant derſelben Linie der am 1 Dezember v J mit 1458
Zwiſchendeckspaſſagieren nach Newyork abging

Der neue Turbinendampfer Munich über deſſen
Stapellauf wir ſ Zt berichteten ein Schweſterſchiff der
Copenhagen iſt ſoeben in Dienſt geſtellt worden Der

neue Dampfer wurde für die Great Eaſtern Bahn von
der Firma J Brown u Co in Clydeband Glasgow erbaut
und iſt für die Hoek van Holland Harwich Route beſtimmt
Die inneren Einrichtungen ſowie die Ausſtattung des
Schiffes ſind nach dem Vorbilde der großen modernſten
Ozeandampfer ausgeführt Das Awning Schutz Deck ent
hält eine Anzahl Staats und Deckkabinen ſowie einen ge
räumigen Rauchſalon Auf dem Main Haupt Deck be
finden ſich beſondere Räumlichkeiten für Damen worunter
ein hübſch ausgeſtatteter Geſellſchaftsſalon beſonders zu er
wähnen iſt Auf dem untern Deck iſt der Haupt und Speiſe
ſalon an welchen ſich weitere Schlafkabinen der 1 Klaſſe
anſchließen Eine beſondere Annehmlichkeit beſteht in der
großen Anzahl von Privatkabinen für nur zwei Perſonen
Große Sorgfalt iſt auf Heizung und Ventilation des Schiffes
verwandt worden Die Maſchinen Anlage der Munich
beſteht aus Drillings Turbinenmaſchinen des Parſons ſchen
Marinetyps beſtimmt dem Dampfer eine Geſchwindigkeit
von 21 Knoten zu geben Die Munich ſowohl wie alle
übrigen Dampfer der Hoek van HollandHarwich Route ſind
mit drahtloſer Telegraphie verſehen Die Geſamtlänge des
Schiffes beträgt 340 Fuß die Breite 43 Fuß Tiefe des
Schiffsraumes 18 Fuß

Leitung Wilhelm SGeorg
Perantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm SGeorg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Vrinkmanun für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
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Cetxie Fachricnten
Das Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen
Berlin 24 Nov Die Lehrerbeſoldungskommiſſion des

Abgeordnetenhauſes ſetzte das Dienſteinkommen der einſt
weilig angeſtellten Lehrer ſtatt auf vier Fünftel des Nor
malgehaltes auf 1200 Mark das der Lehrerinnen auf 1000
Mark feſt obwohl die Regierung aus finanziellen Gründen
lebhaft widerſprochen hatte

Die Entſchädigungen aus Anlaß des Hammer Gruben
unglücks

Vochum 24 Nov Bei dem Unglück auf der Zeche Rad
bod ſind 341 Perſonen getötet und 27 verletzt worden Von
den Getöteten waren 232 verheiratet 106 ledig
4 verwitwet Die erforderlichen Arbeiten für die
Rentenfeſtſetzung ſind unverzüglich aufgenommen
worden und ſoweit gefördert daß mit der Auszahlung
der Entſchädigung begonnen werden konnte Die
Fürſorge für die Ausländer wird ſtattfinden
wenn die erforderlichen Urkunden beſchafft ſind Die bis
jetzt feſtgeſtellten Unfallentſchädigungen betragen
a einmalige Ausgabe für 341 Getötete 365336 Mark
Sterbegeld b fortlaufende Ausgaben für 232 Witwen mit
567 Kindern 184010 Mark Jm Durchſchnitt entfallen
auf jede Familie rund 800 Mark 6 Waiſen erhalten zu
ſammen eine Jahresrente von 13882 Mark Zurzeit be
finden ſich noch 22 Verletzte im Krankenhauſe während 5
inzwiſchen entlaſſen werden konnten

Saatenſtand im Deutſchen Reiche für November

Berlin 24 Nov Dem Reichsanzeiger zufolge war
um die Mitte des Monats November der Stand der Saaten
im Deutſchen Reich wenn 2 gut 3 mittel 4 gering bedeutet
für Winterweizen 3,3 Winterſpelz auch mit Beimiſchung
von Roggen oder Weizen 2,7 für Winterroggen 3,2 Jn
den Bemerkungen heißt es Die Witterung des letzten Be
richtsmonats von Mitte Oktober bis Mitte November war
für die Herbſtbeſtellung das Wachstum der Winterſaaten
und die Ernte der letzten Hackfrüchte im allgemeinen wenig
günſtig Nennenswerte Regenmengen ſind während der
ganzen Zeit nirgends gefallen Die vorzeitig aufgetretenen
Fröſte haben den Kartoffeln und Futterrüben erheblich
Schaden zugefügt und die Ausſaat der Winterfrüchte unlieb
ſam geſtört Die Winterſaaten finden zurzeit eine weſent
lich ungünſtigere Beurteilung als im Oktober Einen einiger
maßen befriedigenden Stand weiſen nur die Frühroggen
ſaaten auf doch haben auch ſie durch Dürre und Fröſte viel
fach nicht wenig gelitten Spät geſäter Roggen ſowie Weizen
und Spelz haben meiſt wochenlang in der Erde gelegen ohne
zu keimen und zeigen einen lückenhaften und ſchwachen
Stand Nach einzelnen Berichten wird befürchtet daß ein
erheblicher Teil dieſer Saaten beſonders des Weizens wieder
umgepflügt werden muß

Aus dem engliſchen Oberhauſe
London 24 Nov Eine Verſammlung unioniſtiſcher

Mit glider des Oberhauſes hat mit großer Stim
menmehrheit beſchloſſen die neue Schankgeſetzvor
lage in zweiter Leſung zu verwerfen

Studentenkundgebungen in Rom

Rom 24 Nov Aus Anlaß des Vorfalls zwi
ſchen deutſchen und italieniſchen Studenten
an der Univerſität Wien haben heute früh und
nachmittag an der hieſigen Univerſität Studentenkund
gebungen ſtattgefunden die aber ohne bemerkenswerte
Zwiſchenfälle verliefen

Auch an den Univerſitäten Turin Florenz und
Bologna iſt es zu Kundgebungen gekommen die aber
ebenſo wie die in Rom ohne weiteren Zwiſchenfall verliefen

Die Neutraliſation der Niederlande
Aus dem Haag 24 Nov Bei der Beratung des Bud

gets des Miniſterium des Aeußern in der zweiten Kammer
wurde der Wunſch ausgeſprochen daß die Niederlande
neutraliſiert und die Beſtimmungen des
Nordſeeabkommens auch auf die Küſten der
nieder ländiſchen Kolonien ausgedehnt werden
mögen Ferner wird die Veröffentlichung des

Vaderland kritiſiert Der Miniſter des Aeußern er
klärte daß er den Artikel im Vaderland nicht für wert
halte von der Kammer beachtet zu werden Das Nord
ſeeabkommen lege den betreffenden Staaten wech
ſelſeitige Ver pflichtungen auf während eine
Neutralitätserklärung der Niederlande
dieſen Vorzug nicht habe Jm übrigen werde er die
Veröffentlichung eines Oranjebuches über
das Nordſeeabkommen in Erwägung ziehen Mehrere Red
ner ſprachen hierauf dem Miniſter ihr volles Ver
trauen aus
Griechenland ſchützt die muſelmaniſche Bevölkerung Kretas

Athen 24 Nov Agence Havas Aus Canea wird
gemeldet der engliſche Konſul habe an die muſelmaniſchen
Deputierten dieſer Stadt eine Erklärung geſandt in der es
heißt Jn Beantwortung des Memorandums das die muſel
maniſchen Deputierten von Kreta am 17 Oktober an den
Miniſter des Auswärtigen gerichtet und worin ſie gegen
die Vereinigung Kretas mit Griechenland
Einſpruch erhoben und über die ſchlechte Behandlung
die dem muſelmaniſchen Element zuteil werde Klage geführt
haben habe ihn der Miniſter zu der Mitteilung ermächtigt
daß wie auch immer die Beſprechung zwiſchen den Mächten
und der ausfallen würde man für einen wirk
ſamen Schutz des Lebens und Vermögens der
Je mat chen Bevölkerung Sorge tragen
werde

Der Schah befſinnt ſich anders
Teheran 24 Nov Die Proklamation des Schahs

in der erklärt wird der Schah habe ſich entſchloſſen kein
Parlament einzuberufen iſt zurückgezogen
worden Wie man glaubt iſt dies mit Rückſicht auf die
Parer lungen von England und Rußland ge

ehen

Unruhen in China
Newyork 24 Nov Nach einer Meldung aus Peking

haben in Nanking Straßenkämpfe ſtattgefunden

Ein Teil der dortiger Ausländer iſt auf das britiſche Ka

nonenboot geflüchtet Auch ein deutſches Kanonenboot liegt
vor der Stadt
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Handol bowerbe und Verkehr

Die Zahblungseinstellungen
der Bonner Bank für Handel u Gewerbe

Während es im Anfang den Anschein hatte als sollten die
Gläubiger des Instituts keinen Schaden erleiden ist es nun doch
recht zweifelhaft ob eine Liquidation ohne Beeinträchtigung der
Gläubiger möglich sein wird Die Darstellung der Verwaltung
als ob eine solche Regelung unter Hilfe anderer Banken zu er
hoffen sei entspringt einer unberechtigt zuversichtlichen Be
urteilung der Lage Die in Bonn ansässigen Grossbanken nah
men gegenüber dem Ansinnen der Bonner Bank für handel und
Gewerbe ihr zu Hilfe zu kommen eine sehr ablehnende Haltung
ein Trotzdem scheint man in Bonn noch nicht alle Hoffnung
verloren zu haben dass schliesslich doch noch eine solche im
Interesse der Gläubiger gelegene Hilfsaktion zustande kommen
werde An neuen Meldungen liegt über den Fall folgendes Vor

Köln 23 Nov Telegr d Voss Z2tg Die beruhigende
Erklärung der Verwaltung der Bonner Bank für Handel und Ge
werbe dass mit Hilfe anderer Banken eine ruhige Liquidation
möglich sein werde wird auch von der Köln Ztg als den Tat
sachen widersprechend hingestellt Nicht die Stockung des
Handels im Baugewerbe vielmehr die un sinnige von der
Bank geübte Kreditwirtschatft hätte die Krisis her
aufbheschworen So soll die Godesberger Baufirma Theodor
Wilhelm Düren 3 Millionen somit soviel wie das Aktienkapital
der Bank beträgt Kredit erhalten haben Dem Gerolsteiner
schlossbrunnen sollen 950 000 Mk kreditiert worden
sein Hierzu kommen noch Kreditbewilligungen an verschiedene
Baufirmen gegen frag würdige sSsicherheiten so
dass die Bank selbst wenn sie wollte nicht zahlen könnte

Bonn 23 Nov Die Vertreter der in Bonn domizilierenden
Grossbhanken beschlossen erneut in die Prüfung der Frage
einer Hilfs aktion für die Bonner Bank für Handel und Ge
werbe einzutreten und dieserhalb zunächst den Wert der vor
handenen sicherheiten zu untersuchen

Die Höhe der Depositen welche der Bonner Bank für Handel
und Gewerbe an vertraut sind wird auf 6 Millionen Mark be
ziffert also auf die doppelte Höhe des Aktienkapi
t als ein Zeichen dafür welchen Vertrauens sich die Bank
erfreute Sie hatte seit 1883 jährlich je 10 bis 12 Proz Divi
dende auf ihre Aktien gezahlt Ihr Aktienkapital betrug ur
sprünglich bei der Gründung in 1875 nur 180 000 Mk wurde
aber durch in 1883 1896 1898 1899 und 1904 vorgenommene
Erhöhungen auf seinen jetzigen Stand von 3 Millionen Mark ge
hoben Die Aktien des Bonner Instituts werden an keiner deut
schen Börse gehandelt In seinem Aufsichtsrat sind ange
sehene Bonner Familien vertreten

Sehr pessimistisch klingt die nachstehende Kölner Meldung
nach der eine Sanierung so gut wie aus geschlossen erscheint

Köln 24 Nov Wie die Kölner Mittagsblätter
melden ist der Plan den Zusammenbruch der Bonner Bank für
Handel und Gerwebe durch ein Eingreifen der vier bekannten
Banken denen sich auch noch das Bankhaus S Oppenheim jun

Co in Köln angeschlossen hatte aufzuhalten gescheitert da
der Aufsichtsrat der Bonner Bank für Handel und Gewerbe die
von den Banken als Voraussetzung für ihre Hilfe geforderten
vicherheiten nicht hat beschaffen können

Zur Frage des Branntwein Mononols

Die riugfrelfen Spritfabriken haben zu dem
Branntweimnonopolentwurtf folgende Resolution beschlossen

Wir konstatieren mit Bedauern dass die regierungs
seitig gemachten Versprechungen uns vor der
Einbringung dieses Gesetzes über unsere speziellen Ver
hältnisse zu hören unertfüllt geblieben sind Wir erblicken
in dem Vorliegenden Entwurf die ein seitige Bevor
zu gung der spirituszentrale inshbesondere
einiger dominierenden Firmen deren Einfluss auf
die Gestaltung vieler wichtigen Paragraphen unverhenn
bar ist Unsere Verhältnisse sind von denen der Spiritus
zentrale so grund verschieden dass ein näheres
Eingehen hierauf unerlässlich ist es müssen deshalb auch
diejenigen Firmen unter uns welche einem Staatsmonopol
prinzipiell nicht unfreundlich gegenüberstehen den vor
liegenden Gesetzentwurt insolange entschieden zurück
weisen bis unsere berechtigten Interessen gebührende Be
rücksichtigung gefunden haben

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 196,50 Diskonto 179,25 Deutsche Bank 239 ,30 Kanada
175,90 Paketfahrt 110,87 Nordd Lloyd 89 Russische Anleihe
von 1902 82,50 Laurahütte 193,75 Bochumer Guss 218,30 Har
pener 193,50 Gelsenkirchen 187,25 Berliner Handelsgesellschaft
167,10 Baltimore 107 Phönix 175,37 Dresdner Bank 147 20
Schaaffhausen 134,37 Lombarden 19 25 A E G 224,25 Siemens

Halske 203,25 Tendenz Schwach
Am Kassaindustrieaktienmarkt notierten höher Schles

Zement 2,25 Egestorff Masch 2,25 Anilinfabrik 3,90, Evck
Strasser 2,50 Nordd Steingut 3 Kahla Porz 2 Rosenthal Porz
5 Mercur Wolle 2 Bliesenbach Akt 2 Düsseldorfer Eisen 25

Dagegen notierten niedriger Stahnsdorfer Terrain 2
Aluminium Ind Ges 2 Hofmann Waggon 3 Posener Spritfabrik
6 Ver Petroleum 2 Gladbacher Wolle 2 Kölner Bergwerk 3,50

Lendoner Börse vom 24 Nov Ks notierten Engl Konsois
84,25 Rio Tinto 74,690 Geduld 2,84 Goldfields 75 Steu com 5e,438
Steel prefs 115,75 Rand Mines 6,87 Anaconda 19 12

Die Reichsbank re diskontierte an der gestrigen Börse
etwa 30 Mill Mk Reichsschatzscheine zum Pri
vatdiskont der infolgedessen um 38 Proz auf 235 Proz
anzog Fälligkeitstermine der begebenen Appoints sind der 20
und der 30 Januar sowie der 8 und der 15 Februar Die Re
diskontierung eines weiteren Betrages von Beichsschatzscheinen
ist für heute in Aussicht genommen Die gestrige Bediskontie
rung ist die erste derartige Massnahme im laufenden Jahre Sie
entspricht einerseits dem Wunsche der Bank ihren bis auf rund
330 Mill Mk angewachsenen Bestand an Beichsschatzscheinen
zu reduzieren und sich dadurch zu entlasten andererseits der
Erwägung dass es wünschenswert sei den so stark gesunkenen

rn swont mehr dem vierprozentigen Reichsbankdiskont zu
nähern

Die Siemens Schuckertwerke G m b H zu Berlin weisen
nach reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen eines
Reingewinn von 10 194 910 Mk auf Daraus sollen den
belden Gesellschaftern als Gesamtanteil 9 Millionen überwiesen
800 000 Mk für Gratifikationen an Angestellte und Arbeiter
350 000 Mk für den Dispositionsfonds verwendet und der Rest
von 44 910 Mk Vorgetragen werden Die im laufenden Geschätts
lahr bisher eingegangenen Bestellungen übersteigen diejenigen
der gleichen Periode des Vorjahres nicht unwesentlich

Weitere Erhöhung der amerikanischen Eisenpreise An die
New Vorker Preiserhöhung vom 12 November hat sich eine
neue gereiht Der Preis von nördlichem Giessereiroheisen Nr II
hat von 16 2 à 12 s auf 168 und 174 5 angezogen Im übrigen
erhöhten sich nördliches Roheisen Nr I auf 17 17,50 vordem
6,75 17,25 südliches Roheisen Nr II auf 17,25 17,75
vordem 17 17,50 und südliches Roheisen Nr I auf 17,25

bis 17 75 vordem 17 17,50 Diese New Vorker Preis
rteigerung ist die rierte im laufenden Jahre Nachdem Mitte

1 d J mit 1554 à 16 8 der tiefste Stand für nördliches
reiroheisen Nr II erreicht worden war erholte sich der

Preis am 13 August auf 16 à 162 am 14 August aut 16 à 163

vember angeschlossen
woran sich nunmehr e n vom 12 und vom 23 No

en

Nordhäuser Aktien Spritfabrik vorm Leissner Co In
der Aufsichtsratssitzung der Gesellschaft wurde beschlossen
eine Verteilung von 25 Proz Dividende bei reichlicher Abschrei
bung der am 14 Dezember d J stattfindenden Generalversamm
lung wieder Vorzuschlagen

Vereinigte Aktlienbrauereien Sangerhausen Der Aufsichts
rat der Vereinigten Brauereien wird auf der demnächst statt
findenden Generalversammlung Vorschlagen an die Aktionäre der
Aktien Feldschlösschenbrauerei 3 Proz und an die Aktionäre
der St Georgen Aktienbrauerei 7 Proz zur Verteilung zu
bringen

Vereinigte Deutsche Petroleumwerke Akt Ges Die Ver
waltung teilt mit dass voraussichtlich auch für das laufende Ge
schäftsjahr keine Dividende verteilt werden wird obwohl
auch in diesem Jahre wiederum mit einem kleinen Gewinn ge
arbeitet wurde Die Rohölausbeuten aus galizischen Prozenten
steigern sich zwar von Monat zu Monat und betragen zurzeit ca
22 Waggons monatlich gegen 12 Waggons bei Erwerb dieses
Objſektes doch ist der Rohölpreis gegenwärtig ein derartig ge
drückter dass der Nutzen aus der Produktionssteigerung hier
durch wieder verloren geht Im Vorjahre wurde ein Reinge
winn von 54 642 Mk erzielt

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

21 Nov 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

SC rtwto ewuucr ao un nſnfplnGGGGKSCrkkhWWwEwowmwvowwwoeotvewwa
Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer

für Vorprämien bezw Kauter tür Räckprämien

Vorprämlen Räückpräzauren
Dex Jan Dez Janwombarden 21i 1 r 18 t 19 IFranzosen 146 147 1 144 L 144 IBaltimore 109 2 119 104 2 1032 seng 8 2 180 4 173 172Aarken Lose SDearmstädt B 130 1302 25 126 156 3Disc Comm s1 I 3 177 17 1772Beri Hulsges le 1 c 22 1056 1 161 2Dtsoh Bank a 1 m 1 242 23 2371Dresdner Bk 149 I 180 1468 1452r Cred I199 l 2 o 2 i9 195 2tussenbank 132 1 132Dynam Trust es et e SHamb Packet Höälg L i 271 1087 1082Nordd Lioyi 9 h T 2 86 27Prince Henrs m 126 254 12 i 2 121Gr e e i r B 1718, 2 171 239Keichsanl 86 F SHussen v 1902 885 84 i F

Rochumer 2 2 2227 2155 27 215 37Laoura 196 188 25 191 2 190 eGelsenkireh 190 192 32 128 27 184 3Harpener 9 2 198 35 15 25 1902 3Phönix 1782 160 4172 172 4Luxemb 153 12490 145 8 144Dortmunder 62 632A B G 28 r 1 e2 e h SVorprämien per Februar Lombarden 21 I Baltimore 111
dis 4 Canada 18 d Turken Darmstädt Bank
bis DBisconto klandels Dresdener Bankbis Packet 114 Lioyd StrassenbahnLaura 1398 Gelsenkirohen 193

6

achfrage ung Angebot Preiss von Kali Kuxen

Bochumer 224 47
Phönix 181 Harpener 199 4 A 230s s s 2 2

Berliner Produktenbörse 24 Nov Am Frühmarkt notiersen
Weizen inlünd 204 206 Roggen inl 169 170,00 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss hosenscher u schlesischer trei
176 182 mittel 171 17 gering 166 170 russischer mittel u gering

Mais runder 178,00182,00 Gerste inländ Vuttergersse mittel
und gering 156 168 gute 109 184 russische und Donau leichte 141
bis 145 lärbsen inlünd und aus ländischer Futterware 190 195 kleine

Weisenmehl 09 25,60 28,50 Roggenmehl o upd 1 21,29 23,50
Weizenkleie 11,20 12 20 Roggenkleie T1 60 12 25 Alles frei Bahn

Meagdeburg 24 Nov Für 1000 kg netto ab Station
W eigen ruhig englischer gut 197 201 mittel 190 166
Sommer gut 197 201 mittel 199 196 Kolben Sommer gut 214 920
r Rauh gut 198 201 mittel ausländisoher gut
mittel

Boggon matt in ländischer gut
auslandisoher gut mittel

Gersse stetig hies Cheval gut 188 196 mittel Land
gut 180 188 mittel ausl Futter gut 140 148 mittel

Rater fest in ländischer gut 169 174 mittel
aus ländischer gut mittel Wand gut mittel

Mais fest runder gut 175 180 mittel bunteramerikanischer gut mittel
HRamburg 24 Nov Weizen ruhig Aecklenburger und Osr

Rolsteiner 204 Roggen ruhig Meoklenburger und Altmärker
171 175 russ oit 9 Pud 1015 Gerste ruhig südruas eit
1165,00 Hater ruhig Holsteiner und Meoklenburger 158 168 Nais
stetig Ameriea mixed eif La Plata eif 124 00

Pest 24 Nov Weizen fest per April 18,02 GOd 18,03 Br
Roggen per April 10,99 Gd 11,00 Br Hafer per April 8,71 Gd
8,72 Br Mais per Mai 7,597 Gd 7,58 Br

Zucker
Hamburg 24 Nov RabdenronzuokKoer 1 Produkt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

165 169 mittel

vorm nachm abendsver Novbr 20,66 30 e5 20,65 MkDezember 20,75 20,68 20,65
Janyer 30,90 20,0 20 80Aura 21,15 21,05 21,05Ala 321,85 21,25 2122Augost 21,70 21,90 21,60stetig ruhig ruhig

Kaffeo
Hamburg 24 Nov Good aveorage Santos

vorm nachm adonds
per Dezember 28 Gd 28 Gd 38

März 273 G G 27 aMai 372 Gd 2771 d 271September 2 r Gd 27 Gd 2 Gdruhig ruhig ruhig
Bremen 34 Nov KRaftee behanptet

Havre 24 Nov Kaffee good average Santos per Des 87i, per
Marz 37 per Mai 86 per Sept 86, Ruhig

von Samueil ZAielenztger Berlin und Essen 24 Nov

Geld Brier Gela BristAdler Kahr V A 48 45 Hugo 2100
Alexandershali 62090 638350 Immenrode 2925 3000
Beienrode 4200 9300 Johannashali 3209 833590
burbach 10 600 10 800 ustus 59 6iCnristund 5350 65450Kaiseroda 6200 6800Cecilienhat S 25 Kruügershall Akt 63
Desdemona 4200 4890 Ludwigshat 87 SDtsch Kali Akt 33 34 Neustassfurt 10,900 10,300Deutschland 2975 2825 Reichskrone
Friedrichshall 68 70 Lossa 1050 11580GlGckaut Rotfand S 80Sondershausen 14,900 15,200 Ronneberg Akt 1325Günthershall 3825 3875 Rothenberg 1450 1500
Hann al Akt 80 Sachsen Weimar 2500 2550Hansa 2850 29300 Schieferkauts 430 450Hattort Vorz A 75 758 Siegtried l 2335
Heldburg 45 46 Siginundshalt 115 118Heldrungen 1 1050 1100 Teutonia Akt 120
Heldrungen II 260 1005 Vilhelmshall 8700 9050Hermann II 12550 1275 Wintershall 10,500 19,700Hohentels 5700
Hohenzollern 2300 2500

Be en an od
Getreldoe

e m 424 77 T 77d e v

J D

ma
X r erroleum

Hamburg 24 Nov Petroleum geschaftsl Stand wht
Sotritus
Branntweln 40 Poldo 45 Vol Proz für 100 G

de loko r n

Nordhausen 24 Nov
105 106 61,00 68 00
68,00 69,00 M per loko Lieterung ohne Fasas ab Brennör

Hamburg 24 Nov Spiritus stetig per Nov
Nov Dez 28 per Dez Jan 28 Gd

Fettwaren und Oele
Bremen 24 Nov Schmalz höher Loko Tabs n FlrPoppelein or sei nan zamburg 24 Nov Raboöl rahig verwvollt es 00
Köln 24 Nov Räbol loko 70,00 per Mai 65,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 24 Nov Kartottelmehl und Stärke 19,50 20,00

Sturxko 10,70 00 FenohteMagdebarg 24
100 kg 75 20 26

10o
lor

a Der

Nov Prima Kartoffelstärke und Me J kar
Wolle

Bremen 24 Nov Baumwolle stetig Upl loko midd
Liverpool 23 Nov Baumwolle Umsatz 8 000 B

Spekulation und Export 300 B Tendenz stetig J
Amerik good ordinary Lieterungen stetag Nov gg

Dezember 4,78 Dexember Januar 77 Jannar Februar An
MArz 77 Mara Apri 4,77 April Mai 77 Mai Juni 4,78 o
4 78 Juli August 4,77

Metalle
Glas gow 24 Nov Mittag Kohersen träge Mrddlegbwarrants 48/9 roughLondon 24 Nov Chili Kuptfer ruhig 62 3 MonStraits stetig 1351 8 Monat 1371 Blei span ruhig 13 u

137 Zink gewöhnliche Marke ruhig 21, spez Marke 32 kuseh

Amerlkanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

r t Pfg
davon tag

Vew Vork 24 11 23 11 ohlenago 24 11 23Weixen p Der 112 1125 Weizen p Dez 1031 i
v Mai 114 114 v Moi 1073 1071Mais p Bez 72 72 Mais P Des s 84

Mai T 71 Mai 68 SagMehl 8pring olears 15 4 15 Hater p Dezbr O 851Kattee Vair Rio Nr i v Mai s 1 Sp Nov 4,05 95 Roggen p Dez 94 84
an 5,00 5,00 Schmalz Des ePVetrolenm in Cases 10,80 10,90 e an 8,32 9,42

do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen fest Mais stetig

Schiftenachrichten
Hamburg 24 Nov Hamburg Amerika Linie Aragonia

23 Nov nachm 6 Uhr von Singapore nach Cebu abgeg Troja
vom La Plata 23 Nov nachm 6 Uhr von Funchal abgeg Bra
silia von Ostasien 23 Nov von Alexandria abgeg Patricia
nach New Vork 23 Nov nachts 11 Uhr 15 Min von Bouloene
abgeg Hellas von Südbrasilien 23 Nov nachm 6 Uhr von Rio
de Janeiro abgeg Schaumburg 23 Nov in Havana angek Kron
prinzessin Cecilie von Mexiko 22 Nov nachm von Havana
nach Coruſöa Santander Plymouth Havre und Hamburg abgeg
Spreewald 23 Nov von St Thomas über Havre nach Hamburg
abgeg Antonina von Nordbrasilien 22 Nov abends 10 Uhr
von Funchal abgeg Blücher von New Vork 23 Nov mittags
12 Uhr 30 Min von Cherbourg abgeg Badenia nach dem La
Plata 22 Nov nachm 6 Uhr von Bilbao abgeg Caledonia nach
Westindien 22 Nov morgens 2 Uhr von Cuxhaven abgegangen
Altenburg nach Westindien 22 Nov morgens 8 Uhr 45 Min
von Cuxhaven abgeg Spezia nach Antwerpen 22 Nov mrggs
8 Uhr 35 Min von Cuxhaven abgeg Ilmenau nach Mexiko
22 Nov morgens 7 Uhr 15 Min von Cuxhaven abgeg La Plata
22 Nov 5 Uhr nachm in Para angek Granada vom La Plata
21 Nov Fernando do Noronha pass Suevia von Ostasien
23 Nov morgens in Cochin angek Sithonia 23 Nov morgens
6 Uhr von Kobe nach Moſi abgeg Scandia nach Ostasien
23 Nov in Schanghai angek König Wilhelm II vom La Plata
24 Nov morgens 9 Uhr von Vigo abgeg Kamerun auf der
Heimreise 21 Nov in Victoria angek

Hamburg 23 Nov Woermann Linie Irma Woermann auf
Ausreise gestern Dover pass Paul Woermann auf Ausreise
Sonnabend in Las Palmas angek Hans Woermann auf Ausreise
gestern in Victoria angek

Bremen 21 Nov Norddeutscher Llovyd Erlangen Freitag
11 Uhr vorm St Catharines pass Preussen Freitag 6 Uhr
morgens in Neapel angek Königin Luise Freitag 11 Uhr vorm
in Neapel angek Prinz Eitel Friedrich Freitag 10 Uhr vorm
in Antwerpen ezngek Derfflinger Freitag 12 Uhr mittags in

Bremen Freitag 5 Uhr morgens in Sydney anges
Chemnitz Freitag 1 Uhr nachm in Galveston angek Prinz
Friedrich Wilhehm Sonnabend 9 Uhr vorm in Bremerhaven
angek Gneisenau Sonnabend 9 Uhr vorm in Bremerhaven
angek Skutari Freitag in Smyrna angek Therapia Freitag in
Smyrna angek

Bremen 23 Nov Nordd Llovyd Preussen Freitag nachm
1 Uhr von Neapel abgeg Halle Freitag von Pernambuco abges
Bonn Sonnabend nachm 6 Uhr von Bremerhaven abgeg Barba
rossa Sonnabend nachm 1 Uhr von New Vork abgeg Erlange
Sonnabend vorm 11 Uhr in Rotterdam angek Gotha Sonnabene
vorm 9 Uhr Quessant pass Schleswig Sonntag nachm I Vhr
von Neapel abgeg Prinz Ludwig Sonntag mittag 12 Uhr in
liogo angek Zieten Sonnabend nachm 4 Uhr von Genua abges

Prinzess Alice Sonnabend vorm 1 Uhr in Aden angek Vert

Neapel angek

3ilowlinger Sonnabend nachm 1 Uhr von Neapel abgeg Bülo
Sonnabend abends 10 Uhr in Colombo angek Kaiser V eng
der Grosse Montag morgens 4 Uhr St Cathernes pass
Sonntag nachm 1 Uhr in Singapore angek Main Sonntag nach
3 Uhr Pover pass Neckar Montag Vorm 6 Uhr Borkum im
pass Therapia Sonnabend in Konstantinopel angek S a
Sonnabend von Smyrna abgeg Hessen Sonntag vorm 3 Uhr à
Bremerhaven angek

Bremen 24 Nov
abends in Marseille angek
Villagarcia abgeg Main Montag 2 Uhr nachm
Kaiser Wilhelm der Grosse Montag 3 Uhr nachm Von
bourg abgegangen

Wasserstänge
4 bedeutet über unter Null

ner 7 UhrNordd Llovd Schleswig Montag c
Gotha Montag 8 Uhr abends

Lizard passier
Cher

S
Taeſs ung Unetruf uArtern Brückenpegel 23 Nov 33 24 Nov 325

Nebra Oberpegel 01 00a r W m 1,30 1 e 2Weissenfols erpegel 3 42 2,88Unterpegel 0 00 0,10 10 12
Prot ha 28 460 24 1Alsleben Oberpegel 23 z,28 24 29 7 gUnterpegel 90 h 8r 57 e 7elde erpegol 1 e 15do Unterpegel 14 o o2 15

lsor Egor Elbo Moldau
a fſſWueba neohs o e 71 orgau eS Wittenberg tJungbunzl r RoeslauLaun 0,30 0,23Pardubitz 6,88 4 Magdeburg o 40Brandeis 70,48 6 Fangermde 53 tMelnik o 94 2 Wit nbrgoe e 46 7 2Leitmeritz 24 0,75 6 OG6mitsz Peg 25 07 6

Auesig 0,57 3 Hohnstort 26en 1,o1 4 Lauendurg l o l
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